
Anlage 1 

........................gericht, den ................
 

- Der Präsident ­
- Der Direktor ­

An 
...................................... 

Berufung der ehrenamtlichen Richter 

Sehr geehrte Frau .............,
 
Sehr geehrter Herr ............,
 

gemäß § 44a des Deutschen Richtergesetzes soll nicht zu dem Amt eines ehrenamtlichen Richters berufen werden, wer gegen die Grund­
sätze der Menschlichkeit und der Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat oder wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller Mit­
arbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Absatz 4 des Stasi-Unter­
lagen-Gesetzes vom 20. Dezember 1991 (BGBl. I S. 2272) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Absatz 5 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes 
gleichgestellte Personen für das Amt eines ehrenamtlichen Richters nicht geeignet ist. 

Ich bitte Sie deshalb, die anliegende Erklärung wahrheitsgemäß abzugeben und mir möglichst umgehend zurückzusenden. 

Sollten Sie die Erklärung nicht abgeben können und dennoch als ehrenamtliche Richterin beziehungsweise ehrenamtlicher Richter tätig 
werden wollen, werde ich eine Anfrage bei der Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR 
vornehmen. Darüber setze ich Sie hiermit in Kenntnis. 

Mit freundlichen Grüßen 

.......................
 


